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MelligenMatt M Laibacher Zeitung Nr. 179.
(1717—1) Nr. 3864.

Erecntivc
Realitäten'Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichtc Laibach
wird dckarmt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Laibacher
Sparcasse, durch Herrn Dr. Suftpan- >
tschitsch, die executive Bcrstcigcrung der
dem verstorbenen Johann Kö'chl gehö-
rigen, gerichtlich auf 3425 st. 80 kr.
geschätzten, im Grundbuche des Magi-
strates Laibach vorkommenden Hauses
Consc.-Icr. 217 in der Herrngaffe in
Laibach bewilliget, und hiczu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

14 . O c t o b e r
und die die dritte auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Commissionszimmer des k. k. Lan-
desgerichtes mit dem Anhange angeord-
net worden, das; die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10perc. Vadium
zu Handen der Licitations - Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichcn Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 27. Ju l i 1867.

^(162^—1) Nr. 897.

Erccnlwe
Neulitillen-Versteigerung.

Vom k. k. Krcisgerichtc Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr . Josef Rosina die executive Verstei-
gerung der dem Herrn Florian Sche-
nihcr gehörigen, gerichtlich auf 10600 f l .
geschätzten Realitäten zu Nudolfswerth,
als: des Hauses Nett. - Nr. 34 , der
Accker Rect.-Nr. 37, Fol. 361 , 72/2,
Fol. 157 im Grundbuche der Stadt
Rudolfswerth, dann des Ackers Grund-
buch-Nr. 2 , 4 nnd 5 der Oorporitt
Onristi Brudcrschaftsgilt bewilliget und
hiczu drei Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3 0 . Augus t ,
die zweite auf den

2 7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 0 . O c t o b e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dem Rathssaale dieses k. k. Kreis-
gerichtes mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über den Schä'tzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegebcn werden wird.

Die Licitations-Bcdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOpcrc. Vadium
zu Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchscftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Diese Realitäten werden übrigens

zuerst einzeln versteigert, sohin aber zu-

sammen ausgerufen, wobei die Summe
der einzelnen Erlöse den Ausrufspreis
für die zusammen zu versteigernden bil-
den, und demjenigen Kauflustigen der
Vorzug gegeben wird, dessen Anbot
für alle Realitäten zusammen dieser
Ausrufspreis erreichen oder übersteigen
wird.

K. k. Kreisgcricht Rudolfswerth,
am 16. Ju l i 1867.

(1477—2) Nr. 793.

Crecutive Versteuerung.
Vom k. k. Kreisgcrichtc Rudolfs-

werth wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe das k. k. städt. dcleg. Bc^

zirksgericht Nudolfswerth in der Efe-
cutionssache der Anna Kastiger gegen
Johann Turk von Nudolfswerth pw.
393 fl. 75 kr. ö. W. 0. 8. o. die
executive Versteigerung der dem Letztern
gehörigen, im Grundbuchc der Stadt
Rudol'fswerth «u1)Rcct.-Nr.'"'/,,Urb.-
Nr. 396, Dom.-Nr. 23, Urb.-Nr. 274
vorkommenden Ackers sammt Schoppen,
im gerichtlich erhobenen Schätzungs
werthe von 500 fl. ö. W., bewilliget,
und es werden über dessen Ersuchen
zur Vornahme der Feilbietung drei Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

16 . Augus t ,

die zweite auf den

13 . S e p t e m b e r

und die dritte auf den
11. October d. I . ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dem
Verhandlungssaale dieses k.k. Kreisge-
richtes mit dem Beisatze angeordnet,
daß das von den Kauflustigen zu erle-
gende Vadium auf 40 f l . festgesetzt
worden sei; ferner, daß das Schäz-
zungsprotokoll, die weiteren Licitations-
bcdingnisse und dcr Grundbuchsauszug
Hieramts eingesehen werden können, end-
lich daß die zu versteigernden Reali-
täten nur bei der dritten Tagsatzuug
auch unter dem Schätzungswerthe hint-
angegeben werden.

' Rudolfswerth, am 2. Ju l i 1867.

(1550-1) Nr. 12430.

Dritte erec. Feilbietmlg.
Vom gefllligten l. l. städt.-beleg.

Bezirksgerichte ^ail'ach wird im Nach«
hange zum diesgerichtlichen Edictc vom
13. Ma i l. I . , Nr. 8994. lund gemacht:
Es seien die auf den 10. Jul i ,md lOttn
August l. I . angeordneten Feilbicluugcl,
dcr dem Lorcuz Pancc von St. Jakob
gehörigen Realität alö abgehalten erklärt
worden, und es werdc daher lediglich zu
der dritten auf den

11 . S e p t e m b e r 1867
angeordneten Tagsatzung geschritten werden.

K,t. städt 'beleg. Bezirksgericht Laibach,
am 2. Jul i 1867.

"(1549—1) Nr. 12913.

Dritte erec. Feilbictung.
Vom gefcrligtkn k. k. slädt. » dcleg.

Bezirksgerichte wird bekannt gemacht: Es
seien über Ansuchen des Herrn Joscf Bcrn-
bachcr, durch Dr. Supan. gegen Jakob
Vachcr von Trata, l ' ^ i . 164 fl. l-. «. o.
die mit diesgerichtlichem Bescheide vom
18. Ma i 1867, Z. 9541, bewilligten, auf
den 10. Jul i und 10. August 1867 an-
geordneten executive« Realfcilbietungen sur
abgehalten erklärt, und wird lediglich zu
der dritten auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 6 7
s angeordneten Feilbietuug geschritten.

K.l. sladt.-delea. Bezirksgericht Laibach,
am 6. I u l l 1867.

(1699—1) Nr. 5060. !

Dritte erec. Feilbietuug.!
Vom k.k. Bezirksgerichte Plainna wird ^

im Nachhange zu dcm Edictc vom 23tcn '
März 1867, Z. 1963, in der Execulioxs. l
fache des Mathias Ambrozic von Planina '
gegen Johann Mcdcu von Scuschcl l><:l<».
210 fl. c. >. c. bckanut gemacht, daß zur ^
zwcilcu Realfcilbictimgs - Tagsahuug am
30 Juli d. I . lein Kauflustiger erschienen
ist, weshalb am 5

2 7. Augus t 1 8 6 7 , !
Friih 10 Uhr, zur drillen Tagsatzung^
geschlitleo werden wird.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 30tcn
I „ I i 1867. !
(1700—1) Nr. 492". !

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Planuia wild

im Nachhange zu dcm Edictc vom 13lcn
März 1867, Z. 1170, in der E^cutio»^
sache des Jalob Znidcrslc von ^ipscin
geqcn Simon Hamouz von Zirlniz !»<:!<»,
340 fl. <'- ^. <'. bekannt c,cmaä't, daß zur
zweiten illcalfeilbieliiügs' Tagsatznug am
26. Juli I8<i7 lciu K.nlfl>islisscr crschicucn
ist, wctzhnlb am

2 3. August l 8 6 7,
Vormittags 10 Uhr, znr drillen Tag«
satzung geschrilltn wcldci, wird.

K. l. Bezirlö^cricht Planma, am 26tcn
Juli 1867.
( l 7 1 0 - 1 ) Nr. 2790.

UebertrassUllss
dritter erec. Feilbictuug.

Von dcm k. k. Bezirtögerichtt Laas
wird bckannt grgcbcn, daß die dritte cre»
cntiuc Feilbictung dcr Rcalität dcs Io<
ban>'. Valencic von Vcrhnik I'l". 34 fl.
17 kr. <'. .̂ . l.-. auf Anlangen dcs Exccu^
tionSführers auf dcn

2 8. Angns l l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, übertragen wurde,
dessen dic Kauflustigen mit den» Anhange
dcs Edictes vom 14. December v. I . ,
Z. 9261, verständigt werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 27tcn
April 1867.

(1711-1 ) Nr73024,

3teassumirllng
dritter erec. Feilbietlmg.

Von dem l. l. Vczil'ksgcvichtc LaaS
wird bekannt gemach!:

Es sei über Ansuchen dcs Georg
Onuöic von Altmmarlt, Ccssionärs dcr
Herrschaft Schnccbcrg, die executive dritte
Fcilbictlmg der Realitäten dcs Joscf Sterlc
von Polanc H.»Nr. 7, Urb.-Nr. 111 m,d
Dom. G lb . -Nr . 125/229 »«l Herrschaft
Schneebcrg plo. 10 fl. 48 kr. l̂ . ^. l.'.
auf den

28. August l. I . ,
früh 10 Uhr, mit dem Anhange reassu-
mirt worden, daß die Ncalilälen hicbei
auch untcr dem Schcchungswcvtbe von
984 fl. und 150 fl. velänßerl werden.

K.k. BezirksgerichtLaas, am 20.Mai
1867.

(1547-2) Nr. 12856.

Kundmachung.
Vom gefertigten städt.-delcg. Aczirlt-

gerichtc wird hiermit kund gemacht: Es
habe Mathias Zaveröliik von Ziikovih
am 6. l. M . >ul» Z. 12^5<l gegen Ichs
Ovciönik. nnbekannlen Aufenthaltes, zu
Handln eincs aufzustcllcndcn (^«luloi« l«l
illilum zur bcdil'glen Sichelstclluiig dcr
Forderung dcs Mothias ZaucrSint i'l«.
20 fi. sammt Anhang dcu gerichtlichen
Verbot auf dcu vom Herrn Joscf Oucrsuik
bci Frcu'z Golob hier in i!aibach, St.Petcrö,
Vorstadt Nr. 15. in Aufbcwahllmg zurück,
gcloss'nen Koffcr sammt Effecten erwirk!.

Hicvon wird Schuldner mil dcm in
Kenntniß geseht, daß ihm dcr hiesige
Advocat Herr Dr. Rudolf als l'ilrliloi-
u«l llülull» aufgestellt weide, dcm cr mm
seine Nechtöbehclfc mitzutheilen oder dicscm
Gerichte cincn andern Vcrlrctcr namhaft
zu machen hat.

Üaibach, am 9. Jul i 1867.

(l591—1) Nr. 364!.

Erecutive Feildietuuss.
Vou dein t. k. Bezirksgerichte Plam»a

wird hicuiit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchcn dcs HcM'

Anton Moschct vou Plauiua gcgcu Fruu
Fraoci^ca Gomiscg, Ucbcrhabcrin des
Verinögeus nach Joscf Gomiscg vou Pla«
nina wcgcu aus dcm Vergleiche vom 16tcn
Juli 1867, Z. 3573, schuldiger 525 fl.
ö. W. <!. >. <'.. in die executive ösfc'.ttlichc
Vcrstcigcrul'sj der dcr ^ctztcru gehörige»,
im Orui'dbnche Haasbcrg l̂>!> Nctf.-Nr. !li
vorkomlncuo.» Realität, im gcrichllich c>'
hobcurn Schäl̂ u»n^!uerthc von 2700 fl.
ö. N . , acwilligct und zur Vornahme dcr-
sclbcn die Tcrmiuc zur Fcilbictungslass'
satzung auf dcn

2 0. A l , gust,
17. S e p t c m b c r und
15. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jcdcßmal Vormittags um 9 Uhr, i» dcr
Gerichlotauzlci mit dcnl Anhange bestimmt
wordcn, daß dic fcilz»bictcudc Ncalität
nur bci dcr lchtcn Fcilbicluug auch untcr
dcm Schätzuugöwcrthc an dcn Meistbieten-
den hiiitaugcgcbcn wcrdc.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Gruild«
buchscztract »nd dic ^icitationöbcdiuglussc
köuucu bci dicscm Gerichte iu dcu gcwiihuli'
chcn Amtsstuudcu ciilgcschcn werden.

K.k. BezirksgerichtPlauma, am 3ltcn
Ntai 1867.

(1533—1) Nr. 3529.

Grecutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Fcisttiz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Anton

Hclc von Dorn gegen Franz Sabcc, Rechts»
»achsolgcr dcö Audrcas Aabec vou Ha-
gorje wcgcu aus dcm Vergleiche vom 7lcu
December 1848, Z. 685, schnldigcr 30 fl.
50 kr. ö. W. «'. », c:. i>, dic executive öffent-
liche Versteigerung dcr dcm VclM'n a,chö<
rigen, im Gruudbuche dcr Herrschaft Picm
.̂ ul> Uib.'Nr. 19 vortomlncndcn Realität,
iin gerichtlich erhobenen SchatzullnMcrlhc
von 2!65f l . 54 kr. ö. W., gcwilligct und
zlir Voruahmc derselben dic Rcal-Fcil-
bietttl!gStac,satz!nu,cn auf dcn

2 3. Angus t ,
2 4. S e p t e m b e r und
2 5. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedcSmal Vormittags um 9 Uhr, hier»
gcrichls mit dcm Anhaute bestimmt wol»
dcu, daß die fcilzubiclcndc Realität nur
bci der letzten Fcilbiclnng anch unter dem
Schätzungswclthe an dcn Meislbictcndcn
hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Gruud<
buchscztract und die Licitationsbcdingnisfc
können bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtssluudcn eingesehen werden,

tt. t. Bezirksgericht Feistriz, am 24tcn
Juni 1867.

(1485-1 ) Nr7387.

Erecutive Feilbietuuff.
Von dem t. k. Aczirtsamlc Gurlfcld

als Gericht wird hicmit bekannt czcmacht:
(5s <ct über ra^ Aüsuchru dc» t. k-

VcrwaltungSamtcs von Landslraß gegen
Vlartin Iuröic von Schcrcudorf wl-.ien
aus dcm Urthcilc vom 31. August 1858,
Z. 2223, schuloigcr 2 fl. 0. W. <'. .x. ̂
in die executive öffcutlichc Versteigerung
der dcm Achtern gehörigen, im Grnnd^
l'uchc Thuruamharl »l!i Rclf.-^lr. 131/2
uortommclidcu Realität, im gerichtlich cl'
hobcncn Schählinnswcllhc von I<>3 5'
ö. W. rcassumando gcwilligct und zur Vo^
uahmc dc,selben dic Feilbictungslagsatzulig
auf dcn

23. Augus t 1 8 6 7 ,
Vormittags um 9 Uhr, hicramts "w
dcm Anhange bestimmt wordcu, daß d>e
fcilznbictcndc Realität bci dicscr 3 ^
bictung anch nntcr dcm Schätzungswerlhe
au dcn Meistbietenden hintanqcgcbcn werde«

Das Schätzungsprotololl, dcr Orlind'
buchöcxlratt uud dic ̂ icitatlouobcdin^u^
löuncu bci dicscm Gerichte in dcn gcwöh^
lichcn Amtsstundcn eingesehen wcrdcl'.

K . l . Bezirksamt Gurlfcld als Oe^
richt, am 18. Februar 1867.
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(1497-2) ' Nr. 2i).

Executive Feilbictung.
Von dcm k. k. VczirkSamte Gurlfcld als

Gericht wild hicmit bekannt gemacht:
Cs <ci übcr das Ansuchen dcr l. k

ttlnanzprocuratuls-Ablhciluug zu Vaibach,
'"Vertretung rcs Gruildcullastungs-Fon-
dei«, gcqcn Johann Pcsic von Winivcrch
wcgcn schuldiger 131 fi. E . M . <'.«. >'. in
">e cj..cntivc öffentliche Vcrstcigcrnng dcr
^ ' u Vetztcrn grhöl'igeu, im Grnndliuchc
^l)»>uan>hart >»!> Rctf.-Nr. 74 uorlom-
Wende» Realität, im gerichtlich crhobcucn
Säiätzungswerthe von 7^9 f l . (5. M . , ge-
wil l igt und zur Voruahme derselben die
^'ulbirlungs-Tagsatzuugcn uuf dcn

l l>. A u g u s l ,

17. S c p t c m b c r »md
18. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

^'bcsMlll Vormittags um l) Uhr, hicramts
l»lt dc„, ) l „ ha i , ^ bestimmt wordcu, daß die
lkllMil-tcudc ^lralilät nur l,ci dcr lctztcu
mildicluug aush unter dem Schi i tzmi^
^ l l h c an dkl, Mclstl)ictc»dcu hiutaugcgc.'
be» wcrde.

Dae« SchälMigSprolotoll, dcr (^rund»
buchö,xtratt und die Vicilalmuolndingmssc
li)»ncu l'ei dirsem (<>)»!ichtc iu dcu ncwuh,,«
l'chcn Amti'stnul'cn eiul,cscl)cu wcidcn.

K. l. Äcz,rtöamt Gult fr ld als Gericht
°"l 2.'i. Jänner 1807.

Crecutive
^litätclt-Vclstcigcnlng.
w Avm t. l. sladt. dclcg. Aczillosscrichte
"Uldolsöwcrth wird dclannt glmacht:

^ sci iibcr Ansuchen der »encu Wcr»-
^^cr^Furudachcr, durch H,n^Dr, P,euz,
^ ^'^ll l iuc Ncl'sttMrnnn'dcr dcm Ioliünn
^cyllllcr von Stalldoif c,lhdlinl'u. nnichl^
l'U, uns 1Z9 ft. f,,schii^s„ ^il'calil.U " ' l l '
"crg-Ni-. 2 I8 -« ! Oslindlnich Gollschce in
^e»l,crn liewillinct. und hiczu drei sscil-
'cluugs-Tagsatzul^cn, und zwar die cislc

ans den

l 2. A u g u s t ,
b'c zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dlittc auf den

14. O c t o b e r 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr
l»era,crichlö mit dcm Anlicmyc ax^orduc!
worden, daßdicPfaudicalilät beider ersten
l»id zwcitsn sscilbictuu« uur um oder iibcr
dcn Schäyuunüwcrth, bei dcr dritten a!icr
m,ch unter demselben hiutaugcgcbcu werden
wird.

DicLlcitationsbcdinguisse,worlmchius.
^sondere icdcr Licilaut vor gcmachtcm
"ubotc ciu 10pcrc. Badium zu fanden
^cr ^icitntiouö Commission zu crlcg'cu hat.
° wle das Schätznn^protololl und der

^llmdbnchijcxtract lönncu iu dcr dicS-
llttlchtlichcu Registratur eingcschcn wcrdcn.

K. l. städt. dclcg. Äezirlsacricht R u .
°°lfswerlh, am 5. Juni 1807.

(149!»—2) Nr. 105).

Crecutive Fcilbictlmg.
iliou d»m l. k. Vczirlöamtc Gnitscld

als Gcricht wird hicmit bclcuint gciuachl:
Ec< sei übcr das Ansuchen dcr Agncö

Franlu von St. Marcin gc^cn Johann
Dovjal vou Großbau wcgcn aus dcm
Urlhcilc vom 22. Fcdruar 1805, Zahl
578, schuldiger 38 si. ö. W. l.^.o. iu die
crcculivc öffentliche Bcrslcigcrulia. dcr dcm
letzter» gchörigcn, iiu Gruudl'lichc Thnrn»
amhart >il!> Bcrg.-Vir/51() uild 510/1
voltommcudcn Äcrgrcalital, gcwilligct und
zur Boinahmc dclsclbcu die Feilbiciungs«
tagsatzungen auf dcn

1 0. 3l u g ust,
17. S c p t c m b c r uud
18. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jcdcömal Vormillautj um 9 Uhr, hier.
anils mit dcin Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
wi dcr lctzlcu Fcilbicluug auch untcr dcm
Schätzuugc«wcrlhc au dcn Mcistbictcudcll
hiulangcgcbcn wcrde.

DaS Schämingsprololol, dcr Giund-
bnchöcrtlalt nnd dic ^lcitsilionöl'cdilMlissc
lölüicu bci diesem Gerichte in dcn gcwöhu>
lichcu Amlssluudcn ciugcschcn wcrdcn.

it. l. Bczii tSamt Gurtsclo als Gci icht,
am 25. Jänner 1807.

(1633-2) Nr. 3709.

Executive Feilbietuug.
Bon dcm l. t. Vczirlsgcrichte Reifniz

wird hicinit bctannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcs Carl

Nosau vou Göltenitz gcgcu Georg Ioanc
uon Gi'o^polland ?tr. 28 wegen auS dcm
gcrichllichcu ^crglcichc vom 17. October
1,^,5, Z. 5"l^0, schuldigen 79 fl. 81 lr.
ö. W. «'. ". <'. iu die executive öffcüllichc
Versteigerung der dcm Lrtzlcrn gehörigeu.
im Gruudbuchc dcr Grasschust Ancrepcig
!̂l>, Ulb,-Nr. 731 vorlounucudcn Rcolität,

im gciichllich cvhobcucn Lchatzuug^wcrlhc
uon 805 fl. ö. W.. ncwilligct uud zur Vor-
nahme dcrsclbcu ĉ e cfecntivcn sscilbictnngs'
tagsaljungcn auf dcn

2 1. A u g u s t ,
2 1. S e p t e m b e r und
2 1. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal VosmiltugS um 10 Uhr, im Ge-
richtssitzc mit dcm Anhnngc bestimmt wor-
dcu, daß die feilznbictcudc Rcalilnt uur bci
dcr letzten Fcilbiclnng auch unlcr ocin Schäz
znngouicrthc an dcn Mcistbictlndcn hintan-
gcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buch^ertract uud die ^itliliouobcdingnissc
tönucn bci diesem Gerichte in dcn gc>
wohnlichen Amlsslnndcn ringesehen werdcn.

K. t. Vezirlegcricht Ncifniz, am 24lcn
Juni 1867.

(1507—2) Nr. 1204.

Ercciltivc Feilbictung.
Von dcm l. k. Atzirlsgcrichtc i!ack

wird hicmit bclaunt gemacht:
Eö sei iibcr das slusuchcu des Ialol i

Vogalaj vou ^ipca ) i r . 2 gegen Thomat«
Swoläat von Heil. Geist Nr. 21 wc^cn
ans dcm ucrichtlilt'cn Vergleiche v>m I l tc»
Auc,nst 18s»0, Z 2779, schuldiger-144 f l .
ü. W. <' -. «'. in die executive öffentliche
Bcrslcigcruug dcr dcm Vctztcrn gehörigen,
i,u Gruudbuchc ^cr Herrschaft ĉ»ck «">'
Urb.'Nr. 235>8 vorkommrndrn, zu Heil.
Glist >„!» H,-?ir. 21 gclcg>ncn Nrali l l i t ,
im gs'ichtlich crhol'rucu SchätzumM'crlhc
vo» .",llO f l . ö. W., gewill igt uud zur
Vornahme derselben d'c 5c>llüclungslag-
satzungcn auf dcn

19. A u g u s t ,
20. S e p t e m b e r und
2 1. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtötauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbiclcndc Rcalitnt nur
bci dcr letzten Fcilbiclung auch untcr dcm
Schntzungowcrthc m, dcn Meistbietenden
hintangcgcben wcrdc.

Das SchätzungSprotokoll, dcr Gruno-
buchscz'lract uud die ^icitationsbcdingnisic
lönncu bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichcu Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. t. Aczirlögcricht ^ack, am I3len

Juni 1807.

^1520-3) Nr. 2220.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. l. Vczirtsgerichlc Mottling

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcs Georg

Kump von Ncutabol gcgcu Johau» Jallcnic
von O^crloquitz wegen auS drin ZahlungS«
nlls.iagc vom 10. Jänner 1802, Z. 104,
schuldiger 180 fl. ü. W. c. ^. c. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dcm
Vctzlcm gehörigen, im Gruudbuchc dcr
Herrschaft Mötlling >ul» Rect. > Nr. 101
und 198 vortommcndln Realität, im gc>
lichtlich erhobenen Schätzungswcrlhc von
138 sl. ö. W. , gcluilligct u,'d zur Vor^
nähme derselben dic efcculivcn Fcilbictungs-
tagslltzungcn auf dcn

12. A u g u s t ,
12. S e p t e m b e r uud
12. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, in dicser
Gcrichtolanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
uur bci dcr letzten Fcildictung auch uutcr
dcm Schätznngöwcrlhc an dcn Mcistbie«
tendcn hintanaegcbcn wcrdc.

Das Schätzlinusprototoll, der Grund'
buchscrlract uud die Vicilationsbcdingnissc
töüurn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Aufstunden cingcschcn wcrdcn.

K. t, Bezirksgericht Mötlling, am 2tcn
Mai 1867.

(1629—3) Nr. 605.

Grccutivc Feilbictung.
Von dcm l. l . Gczirlsgcrichtc ^iltai

wird hicmil bctannt gemacht:
Es sci über Ansuchen dcs Georg No»

graöck uou Mar^to ^lir. 89, Cclsionär dcs
stranz '?ln<oncic, gegen Franz Prazuik von
Mci'gnö Nr. 4 wegen schuldiger 210 fl.
ö. W. c. ^. <'- ül dic rxcculwc öffentliche
Versteigerung dcr dcm Vchtrin gehörigen,
iin Grundbuche dcr Pfarrgült Primslan
' ' ' l ! , U lb . -Nr . 6 vortommcndcn Realität,
im flciichllich cchobcncn Schätznngi<wcllhc
von 3001 f l . 10 l i . ö. W., gewilligt nnd
zur Vornahme derselben dic Feilbietungs»
lagsatzuugcn auf dcn

13. A u g u s t ,
l 7. S e p t e m b e r und
15). O c t o b e r I 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amislanzlci mit dem Anhange bestimmt
wvlden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lc^ttn Fcill'iclulig anch unter dem
Schätznugewcrlhc an dcu Mcistbielendcn
hinlangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznugsprotololl, dcr Grund.«
buchScxtract und dic ^icüalionSbcdil'guissc
lönncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtoslnndcn eingesehen wcrdcn.

K. l. Vezirksgcricht Lit lai , am 15tcn
Juni 1867.

(1531—2) Nr. 3071.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. l . Bezirlsgcrichtc Flistliz

wird hicmil bclauul aemact't:
Es sci iibcr das Ansuchen dcs Franz

K'ainz, als Vormund dcr niindcij. Anton
itlebcl'schcil Erbcn von D o r n e n , gegen
Johaun Schein von Grafclibruun »'earn
auS dein Vergleiche vom 18. M u i I864,
Z. 5212, schuldiger 9 f l . ö W. c. >. c. iu
die executive öffeutlichc Vcisteiqclnng dcr
dcm Vctzlcrcn achürigcn. in» Grundbuche
dcr Pfa,rgi l t Doiuc.ig ^u!» Urb.-Nr. 5)0/33
uorl>,'mmcudcn Realität, im gerichtlich cr-
hoticncn Eckätznng<'wcrtb.c von 75)0 f l .
ö. W, ycmillisict und zur Vornahme der-
selben die drei FcilbictungSlagsutzuUlicu
auf den

2 3. A u g u s t ,
2 4. S e p t e m b e r uud
2 5. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hicsi-
«sn Amlslocalc mit dcm A"hangc bestimmt
woldcn, daß die feilznliielendc Realität
nur bci dcr lctzlcu Feilbietuna auch unter
dcm SchäpungSwctttic au reu Meistbic« >
lcndcn hinlan^egcben wcrdc.

DaS Schatzungstprolololl, der Grund» ^
bnchscxlract und die ^icitationsbcdingnissc!
lünncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen AmtSstundcn cingcschcn weiden. !

K. k. VezirtSgcricht Fcistriz, am 5tcn!
Juni 1867. I

, (1052-3) Nr. 1788.

Ereculivc Feilbietung.
Von dcm t. l. Bezirlsgerichle Ratschach

wird hiemit bekannt gen»acht:
Es sci übcr Ansnchcn des Josef Gra«

> diöcl von Pristava gcacn Iofcf Kesc von
Kalndcijc wcgcn aus dem Zahlungsaufträge
vom 13. Jänner 1800, Z. 08, schuldigen
175fi. ö. W. l:. x. c in die fxsculirc öffentliche
Veistcigcnmg der dcm Achtern gehörigen,
im Grunobuche dcr Herrschaft Nassenfuß
«u!i Urb.' Nr. 105 vortomuiciidcn Berg»
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungswcrthc von 175 fi. ö. W., gewilliaet
und zur Vornahme derselben die Feilbie-
tungstagsatzungcn auf den

17. August,
14. September und
12. O c t o b e r 1807 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicramlS
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Rcaliläl nur bci der lcpten
Feilbirtung anch untcr dem SchätzungS-
wrrthc an dcn Meistbietenden hintangegcben
Werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund'
bnchscxtract und dic ^icitationsbcdingnissc
tonnen bci diesem Gerichte während der
Amtsstunden migcsehcn werden.

5t. l. Bezirksgericht Ratschach, am 10ten
Juli 1867.

(1516-3) Nr. 3247.

Concurs-Eröffnung
«ber das Vermögen des Varthelmä
Selen, Grundbesitzers in Teno«

setsch.
Von dem t. t. Veziltögerichte Adels»

berg wird hicmit bekannt gcgcbcn:
Eö sei iu die Eröffnung eines Con<

curseS über das gesummte bewegliche und
üdcr das in jenen Ksonläudcrn. in wel»
chcn die dcrmalcu bestehende Cioi l - Iur is-
dictiousnorm Giltigleit hat, befindliche un»
bewegliche Vermögen dcs Barlhclmü Se-
len, Gnmdbcsitzcrs in Scnosclsch, gewil-
ligct uud zum Eoncursmassc-Vertreter Herr
D r . Bucar in Adcleberg, zu defsen St l l l»
vellrelcr aber Herr Dr . Spazzapan in
Wippach deslellt worden.

Daher wird jedermann, der an den
crstgedachlcn Vcrfchuldeten eine Forderung
zu stellen berechtigt zu sein glaubt, erinnert,

b i s 3 1 . A u g u s t I 8 6 7

die Anmelrung seiner Forderung in Ge-
stalt einer förmlichm Klage wider den
Vcrlretcr dicfcr Eoncursmasse bci diesem
Gerichte einzureichen und in derselben nicht
nur die Richtigkeit seiner Forderung, son-
dern auch das Recht, kraft dessen er in
diese odcr jcnc Classe gesetzt zu werden
verlangt, zu erweisen, widrigens nach Ver-

lflicßul'g dcs erst t-cslimmteu Tages nie-
mand mehr gehört und diejenigen, kie
ihre Forderungen bis dahin nicht ange-
meldet huben, in Rücksicht dicfts Con»
curevcrmögenS ohne Ausnahme auch dann
abacwicscn scin sollen, wenn ihnen wirk-
lich ein Eompcnsalionsscchl gcdnhitc, oder
wenn sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern hätte», odcr n»nn ihre
Foiderung auf ein liegendes Gl<t deS
Vnschn!beten vorgemerkt wäre; also daß
solche Gläubiger, wenn sie in dic Masse

. schuldig sein sollten, bis Schuld ungehin-
! d<rl dcs Eompclisaiioi'sciaflilhums oder
^ Psanlrcchlcs, das ihncn sonst zu stallen
gekommen wäre, adzulragen gehalten wer-
den winde".

Zur Wahl des VcimögcnSverwalters
und der Gläubigcrausschüssc wird die
Tagsatznng

auf dcu 0. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,

Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anberaumt.
Schließlich wird eröffne,, daß den un-

bekannten Inhubcrn von dcn Verschuldeten
betreffenden Wechseln und andern Schuld-
papicrcu Herr Karl Prcmrou in Adcls-
berg al« ^urüll»- z,<l uclum zur Vcrtre-
lung deren Interessen bci dcr übcr das
Gülcrabtrclungsgesuch des Vr,schuldetrn

auf den 10. August 1867

hiergerichtS angeordneten Tagsatzung auf»
gestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht AdclSbcrg, dell
16. Jul i 1807.



1198

8 Kundmachung. 8
<> Vei dcr gliicllich geheilten lmten Hand ^
^ bin ich nun' in die erfrcnlichstc paqe ucr« ^
tt setzt, mein Gewerbe alö Ailchscnmachcr 0
Z fortzuführen. 9
X Ich empfehle mich höflichst meinen <̂
V sehr «eehrtcn Herren Kunden zn weiteren e>
v gefiiliigeli NnflräMi. 3
X Fllr die lunstgemäße und zweckvolle ^
<? Anfertigung der «erlangten Gegenstände <>
V garantirt der ergebcnste «

X bürgerlicher Bltchsenmachcr. ^

Schönheit und Reinheit
! der Haut, vollen Haarwuchs,
^ Gesundheit der Zähne
^ erhält mau sich durch folgende seit Jahren
! bewährte Toilette-Mittel:
! Flüssige« G lycer in (?rc,ne Flasche 1 fl.
! G lyce r in Tc i f c pr Stl'ct . . llö lr,

Par iser Damenpulver »<» „
T a n n i n pomade . . . . 30 „

« l lUcin, bei heftigeln Aus-
fallen der Haare nebst der
Pomade ;u gebrauchen . ssN „

Pfeffermünzen« Zahnpasta zum
Reinigen der Zähne, in Por-
ccllandosen . . . . . 6N,.

Depot i n L a i b a c h bei Hcrrn

Apotheker. l l1<i ' i«-i j)

Fabr i l und Hauptnicde:lage bcl

! Chemiker und Par fnmcnr in Gra,;.

(15)65—2) .^ l . 2<)98,

o F1 a 8.
l). ll. okrl^'nl» ^cxlni^i v lit-iinju l>n<>-

inin^« lizle, ki l)i lilikn,- usü'ilvi in« li kl,j
lir^uti l)li xlisiu^inu cln^ 30. liu'̂ l» 1867

<!alut>» ix lvr:m^l in li.ilc, lti «a lin!«»r
<Iol/niki v xiism^öino ll,»^ ^ulxni, nn̂  K

16. »vssust l l 1 8 6 7 ,
«li 9. uri <1opollln>> nriclcjo lilinov<il!l>l
in ixliÄ>?.»t «vn̂ <: lir^«v^ uli >l«!jl<', »1>
n.«.l <lo li.^lill liol) »vnjo filoänin pl!!>l!!< no
v!o/<>', llt'i' di «ic<'r us)>nki ix x«i)»l><0l!!!>
«lin bi s0!̂ I» 8 ̂ opli^imicl» nnsuivxlünill
«lol^ov, n<̂  iineli ni« !l!,<ci!>, nixun 6" l>i
li»lll) «»»lnvno pslN'ICli ill l^Il, <!<>l/.!!ll<!
PH nn psllVllni nall moKll k silaöllu l>sj
mlirani liiti.

^lliju 1867.

(1552—2) Nr. 13416.

Zweite und
dritte ercc. Fcilbietullg.

Vom gefertigten k. l. städt. » dcless.
Bczirlssserichte Laibach wird im Nachhange
zum diesgerichtlichcn Edictc vom 28. Mai
l . I . , Z. 9975, kundgemacht:

ES werdt bci dem Umstände, als zu
der mit Bescheid vom 28. Mai 1867,
Z. 9975, llnbtlMlmten ersten cxccutiven
Feilbietung der Realität des Ioh. Slodler
van Kose« lein Kauflustiger erschienen ist,
zu den zwei llhlcn auf den

14. Augus t lmo
14. S e p t e m b e r 1 8 6 7

angeordneten Feilbietungstagsatzungen ge«
schritten werden.

K.k. städt.'deleg. BczirlsgerichlLaibach
am 15. Ju l i 1867.

(1562 -3 ) Nr. 2995.

Zweite und dritte
erecutivc Feilbietnng.
Vom f. k. Bezirksgerichte Kramburg

wird luud gemacht:
Es wird. da die im Grundbuch? Ster«

mol 5uli Urb.'Nr. 103 vorkommende Rea-
lität bei der ersten Fcilbictung nicht an
Mann gebracht werden konnte, zu den
mit Bescheid vom 8. April l. I , Z. 1570,
auf den

16. August und
17. S e p t e m b e r l, I .

ausgeschriebcnenzweitenund dritten Feilbie«
tungen dieser dem ^eonhard Pavlic von
Waisach gehörigen Realität mit dem vo>
rigen Anhange geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
18. Ju l i 1867.

(1561—3) Nr. 2000.

Zweite nnd drittc
erecutive Fcilbittun^.
Vom k. t. Bezirksgerichte iliamburg

niird hicmit kund gemacht:
Es wird, da zu der nüt Bescheid vom

8. Mai l. I . , Z. 2000. auf den 19. Juli
1867 angeordneten ersten Fcilbictuug tcin
Kauflustiger erschienen ist, zu den auf den

19. Augus t und
18. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, anberaumten zweiten
und dritten Feildietungcn der dcr Johanna
Tomasin von Feisttiz gchöiigcn Realität
mit ocm vorigenArchaugc gcschlilten werden.

K. k. Be^itkSgclicht Kraiuburg, am
19. Juli 1867.

Ankündigung.
I n des Oef̂ >tis!te!!, uuül hoho,« k. k. Minist. 'r i l l i tt des Nntcrrichtcs

aulorisirten

Pmat-Lchr- und Eyichmlgo-Anstalt für AnBen
beginnt das erste Temester des Schuljahrcö 1>i!>?/8

mit R. Qetober.
Das Mhere enthalten dic Stalille», welche auf Verlangen Portofrei cingescudi't

werden, Hiündlichc Anülimft ertheilt die Vorstehnng täglich üon 10 bi« 12 Ühr am
Hauptp lah Nr. 237 , zweiten Stock.

l l 7 2 l — l l Inhaber nnd Vorsteher dcr Anstalt.

: : Höchst beacktenswerth ! !
Was weder in F r a n k f u r t noch in W i c u geboten, bietet in wraz einzig und allein oie Wechselstube des (^ssertigteü!

«üsr Man muss gewinnen!!
Wenn man ans cin fi- ««>N » X ^ ^ c r Üvs u»r ö. W . sl. ̂ . »der !

ft. »o<> »F l i t te r i loö nur ö. W . fi. tt- udcr
fl. »<Vtt (Cred i t -Lus nur o. W . ft. 7 . ^ t t sin si!r B"»"l einzahlt, „sl) spielt

man auf das gewählte Vos so lauge mi t , ki>5 selbe« ae;vsse>, wird. - Man l,at hievurch einen größeren
(Hewinu anzuhoffe» — «nd mnfi eine» die (vinlage üdersteigendru Bctrag znrncl' erhalten.

(Prospect? werden daselbst gratis an Jedermann vcrabsulgl.) ^ l ^ s ^ I ? « ^ ^ ^ s luedclt dtM
^ ) ^ ^ . ?NUI l ,U l . .̂ndliausc)

W e c h s e l s t u b e in G r a z ,
l l l i««-: l i Hcvrcligassc Nr. 21<».

MOLL'S

Central-Vcrsendungs-Dc;wt: Apc»tl)ckc „.nun S'wrch" in Wien.
v ^ ^ ' «, , l? »«>»«'>,««««., Jede H6,acl i tc l der vo» n,ir cr^l lsstc» T e i d l i f t - ^ l l l v r und jedc,ü d,e einzelne

PulverdosiS nmschliestcndcn Pap ie r ist m?inc ä:ntl ich deponirtc Tchnhiuarke anfszcdrilckt.

Prei« einer versiegelten Originalschachtel 1 fl. 25> lr. iist. W. — Ol'br,!ncht<-'.'l»weis»l!g in alle» Sprachen.
Diese Puluer behaupten diirch ihre anszerordeutlichc, in de,i maningfaltigslen Fällen erprobte Wirtsainleit nuter sämmtlich!'!, bisher

bekannten Hansarzencien unbestritten den ersten Nana.; loic denn uiele^Tanseudc aus allen Theilen deö großen Kaiserreiche« uns vor-
liegende Lanlsaguiigöschreibeii die detaillirleu îachlveisliugen darbieten, dast dieselben bei habi tuel ler Verstup snn g, Unuer-
dl l i i l ichlci t nnd Sodbrennen , feruer bci K rämpfen , 9 i i r r c t t t r an lhc i l cn , ^Nervenleiden, Hc rz l l op f cn , nervösen
Kop fschmerzen, B ln t l 'ongcst ioncn, g ich tar t ig rn G l i ede r -As f r c t i «n rn , eüdllch bei Aulage ;nr Hysterie, Hypochon-
dr ie , andauerndem Brechreiz n. s, w. mit dem besten Erfolg angewendet werden n»d dir nachhalligsten Heilresnlwlc lieferten.
^ l p ^ p ^ N N P ' " ö a i b a c h bei Hcrrn ^ ' Z l l l ^ l l l « ^li»^«»«». Aftothctcr „zum goldenen Hirschen." — ( H ö r z :
V l . » « . ^ ^ ^ l U l j r ^ ' , ^2 la / - i und H,?/ i^ t t /w/^ , - . — G u r k f e l d : /<>/,v/./j,)?tts/i<?.v. — G o t t s c h e e : ./„.v. /t><?«.

— K r a i n b u r g : ^ / > . ^ / i « « n l > / F ) Apotheker. — N u d o l f s w e r t h : ./o.fe/ ' / j ^ v / m a m n .
W i p p a c h : >l?i^. />l5/)e/'i>.

Durch obige Firma ist anch zn beziehen das

Gchte Dorsch Leberthran Qel.
D i e reinste und wirlsaiustc Sor te Medic ina l lh ran aliö Verge» in viorn'egen.

Jede Voutei l lc ist ;u>u Unterschied vmi andern ^eberthransorten m i t meiner Schn!;marte versehen.
PreiS ciucr gangen Bontei l le nebst Oebrauchöanweisnug I f l . t«> tr . , einer halbc,l 1 f l . öst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V e l w i r d m i t dem besten Er fo lg angewendet bei H r n s t - nnd L n n , g e i i l r a n i h e , l e n ,
S c r o p h e l n nnd 3 t a c h i t i « . Eü heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a n l a n t t s c h l a ' g r .

Diese reinst? nnd wirksamste aller Vebcr lhrau-Sorten w i rd durch die sorgfälligste Eiusammlnng nnd Anöschridliug uon Dorsch-
fischen aewouuen, jedoch dnrchanö leiner chemischen Behandlung nuler^ogeu, i u d e i l l d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h e n e n t h a l -
t e n e F l t t s s i g l t i t sich g a n z i n d e m s e l b e n n n g e s c h w i l c h l e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a n « d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » W U 6 5 V V

( 3 9 7 — 2 ! l ) Apotheker nnd Fabrikant chemischer Produclc in W icu .

(1701—2) Nr. <^9.

E d i c t
zur Einberufung dcr Verlasscnschafts-Gläu-
bigcr des am 1. Juni l. I . vetslorlicticu
Pfarrers F r a n z M o z h n i k von Uuter-

Idria.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Idria
werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an dicVerlasscnschast dcs am 1. Juni l. I .
mit Testament verstorbenen Pfarrers Fmiiz
Mozhnik »on Ulitcridria cine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, lici diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darlhumig
ihrer Ansprüche den

10. Augus t d. I . ,

Vormittags um 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überrei-
chen, widrigenS denselben an die Verlassen«
schaft, wenn sie durch Bezahlung dcr an-
gemeldeten Forderungen erschöpft würde,
lein weiterer Anspruch zustünde, als inso«
ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. t. Bezirksgericht Idr ia, am 2i)ten
Juli 1867.

(1704—2) Nr. . '^7.

E d i c t
zur Einberufung dcr VerlassclischaflS-Glän-
bigcl- dcr um 22. Jänner 18<il> ucchor'
bcnc Helena Tomöic von Großflangen.

Von dcm k. l. B^utsgcrichlc ^iilui
wcrdcn diejenigen, wclchc «lö Gläubiger
au die Vcrlüsscuschaft dec am 22. Iäimcl
I86<^ mit Tcslamcilt ucrstolbcucu Hclcua
Tomäic vou Großstauacu eine Fordcrunn
zu stcUcu hnbeu, aufgefordert, bci dicscm
Gerichte zur Anmeldung und Datthming
ihrcr Ansprüche dcn

13. A u g u s t 1>>tt7

zu erscheinen, odcr biö dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigcnö ocu'
selbcn an die Vcilussenschaft, wcun sie
durch Bezahlung dcr augcmcldctcn For-
derungen erschöpft würdc, tciu weiterer
Anspruch zustünde, als insofcruc ihncu
ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Vezirtsgcrichl Littai am 14tcn
April 1867.

(1570-3 ) M . 2501.

Uebcrtragttng
der zweiten und dritten
erecntiven Feilbietnltg.

Vom k. k. Vcziiksgerichtc Krainlnirg <
wird hic,uit kund gemacht:

Vs scicn über Ansuchen de« Pfat'i'"^
mciüustillitcs Birlcndorf, duich Herrn D l .
Pfcffcrcr, qcgcn Iohailil Äll,ltuuic von
Schejc Nr. N , s>!,». 030 fl. <-. ,̂ , <-. die
mit dcm Bescheide vom 14. Mäiz d. l^,
Z. 1182, auf den 15. ^uni und 18. I " l i
d. I . angcolduclcu cxccnliue!l Fc!lbic!ntts,c"
dcr dcm ^chtcru sschilligeii Realität sanM'l
Fährnissen auf den

17. August und

1 !1. S c p t c m bcr d. I . ,

Vormittags 0 Uhr, im Orte dcr N^l i -
tät und dcr Fährnisse übertragen lvoi'dcl'.

K. l. Bcznlögcricht Kraiublirg, am!^c"
Juni 1867.

Druck und Verlag von I g n az v. K l ein m ay r und F ed o r l̂) amberzj in 5,'albaH.


